
 

Freitag, 7. Oktober 2011 

Landgericht Hildesheim 

 

 

Die Strafjustiz in Niedersachsen 

- 3. Kongress - 

 

 

Die jährliche Veranstaltung im Herbst zur Strafjustiz in Niedersachsen scheint Tradition zu 

werden: schon zweimal haben sich niedersächsische Richterinnen und Richter, 

Staatsanwältinnen und Staatsanwälte, Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälte sowie 

Strafrechtswissenschaftler versammelt, um über aktuelle Fragen der Strafjustiz zu 

diskutieren und über den jeweiligen Tellerrand hinaus Erfahrungen auszutauschen.  

In diesem Jahr – das ist neu – laden wir ein nach Hildesheim. 

Verschiedene Arbeitsgruppen befassen sich mit wichtigen Themen aus der Praxis des 

Strafverfahrens. Die Diskussion im Plenum soll sich der Frage widmen, wann Richter, 

Staatsanwalt und Verteidiger aus ihrer Rolle fallen, und wie sich die Strafjustiz in der 

Hauptverhandlung präsentiert.  

 

 

 

 

 

Die Initiatoren:    

Ulrich Albers ∙ Gerhard Berger ∙ Bertram Börner ∙ Frank Bornemann ∙ Dr. Sabine Ferber ∙  

Dr. Jörg Fröhlich ∙ Dr. Rainer Gundlach ∙ Roland Herrmann ∙ Hans Holtermann ∙ Sebastian  

Holthausen ∙ Barbara Klawitter ∙ F.-Eckart Klawitter ∙ Dr. Britta Knüllig-Dingeldey ∙ Andreas 

Kreutzer ∙ Prof. Dr. Bernd-Dieter Meier ∙ Prof. Dr. Michael Nagel ∙ Dr. Manfred Parigger ∙ 

Johanna Paulmann-Heinke ∙ Thomas Pfleiderer ∙ Prof. Dr. Henning Radtke ∙ Harald Range ∙ 

Wolfgang Rosenbusch ∙ Helmut Trentmann ∙ Manfred Wendt ∙ Norbert Wolf 

 



 

Programm 

 

10.00 Uhr Begrüßung: 

   RA Bertram Börner (Hannover) 

   VRiLG Andreas Kreutzer (Braunschweig) 

   GStA Harald Range (Celle) 

   PräsLG Dr. Ralph Guise-Rübe (Hildesheim) 

 

   Zwischen Jagdfieber und Komplizenschaft 

   -Das Rollenverständnis von Richter, Staatsanwalt und 

   Verteidiger – 

   einleitende Kurzbeiträge: 

   VRiLG Ulrich Pohl (Hildesheim) 

   OStA Klaus Kukla (Hildesheim) 

   RA Hans Holtermann (Hannover) 

   anschließend Diskussion 

   Moderation: OStA Dr. Jörg Fröhlich (Celle) 

 

   Bildung der Arbeitsgruppen  

 

11.30 Uhr Kaffeepause 

11.45 Uhr Arbeitsgruppen 

13.00 Uhr Mittagspause 

14.00 Uhr Fortsetzung der Arbeitsgruppen 

15.15 Uhr Kaffeepause 

15.30 Uhr Berichte aus den Arbeitsgruppen 

   anschließend: 

   Wie zeigt sich die Strafjustiz in der Hauptverhandlung? 

   - Der Spiegel wird vorgehalten – 

   einleitende Kurzbeiträge: 

   Redakteur Christian Wolters (Hildesheim) 

   Kommunikationstrainer Gerd Zietlow (Hannover) 

   RA Raban Funk (Stolzenau) 

   Moderation: GStA Norbert Wolf (Braunschweig) 

 

17.45 Uhr Ausklang im Foyer 

 

 



 

Arbeitsgruppen 

 

AG 1: Die Praxis von Verfahrenseinstellungen nach §§ 153, 153 a, 154,  

154 a StPO – Wo bleibt die Rechtssicherheit? 

einleitende Kurzbeiträge: 

VRiLG Peter Peschka (Hildesheim) 

OStAin Vanessa Beyse (Braunschweig) 

RAin Alexandra Gorazdza (Braunschweig) 

Moderation: GStA Harald Range (Celle) 

 

AG 2: Die ordentliche Vernehmung von Zeugen 

 - Der Umgang mit den Zeugen; zusammenhängende Aussage; 

 Eingriff in das Fragerecht – 

 einleitende Kurzbeiträge: 

 RiAG Wolfram Richter (Hildesheim) 

 OStA Martin Appelbaum (Bückeburg) 

 RA Thomas Klein (Osnabrück) 

 Moderation: RiOLG Prof. Dr. Henning Radtke (Hannover) 

 

AG 3: Mängel beim Plädoyer und der mündlichen Urteilsbegründung 

 einleitende Kurzbeiträge: 

 VRiLG Dr. Dietrich Janßen (Oldenburg) 

 OStAin Kirsten Stang (Braunschweig) 

 RA Prof. Dr. Michael Nagel (Hannover) 

 Moderation: RiinLG Kirstin Seidel (Hildesheim) 

 

AG 4: Die Beteiligung der Schöffen 

 einleitende Kurzbeiträge: 

 RiinAG Johanna Paulmann-Heinke (Hannover) 

OStAin Elke Bakker (Oldenburg) 

 RAin Dr. Angelika Bode (Hannover) 

 Peter Scharlau (Vorsitzender des Schöffenverbandes Niedersachsen / Bremen) 

Moderation: StA Carsten Rosengarten (Hildesheim) 

 

AG 5: „Sachfremde“ Verteidigung 

einleitende Kurzbeiträge: 

 RiOLG Frank Bornemann (Celle)  

 OStA Klaus Ziehe (Braunschweig) 

 RA Rainer Mertins (Stade) 

 Moderation: RAin Barbara Klawitter (Hannover) 

 

 

 

 

 

 

 



 

Tagungsort: 

Hildesheim, Landgericht 

Kaiserstraße 60, 31134 Hildesheim 

 

Anreise mit der Bahn 

Das Landgericht Hildesheim befindet sich in der Nähe des Hauptbahnhofs. Den Bahnhof 

Richtung Zentrum (Haupteingang) verlassen; den Bahnhofsvorplatz überqueren, links halten 

und die Bahnhofsallee geradeaus bis zur Kreuzung Kaiserstraße (ca. 5 Minuten Fußweg) 

gehen. 

 

Für die Anreise mit dem Pkw stehen (kostenpflichtige) Parkplätze „Am Marienhof“, in der 

Pieperstraße und beim benachbarten Hotel Novotel zur Verfügung. 

 

Anmeldung: 

RA Bertram Börner 

Hohenzollernstraße 31, 30161 Hannover 

Tel.: 0511 – 38 39 70 

Fax: 0511 – 38 39 788 

Email: ra.boerner@t-online.de 

 

Ein Tagungsbeitrag wird nicht erhoben. 

Für Pausengetränke und das Mittagessen ist jedoch ein Unkostenbeitrag von 10,00 € zu 

zahlen (vor Ort). 

 

Auf Wunsch erhalten Sie eine Teilnahmebescheinigung nach § 15 FAO (6 Stunden) 

 

Weiterer Ansprechpartner: 

OStA Dr. Jörg Fröhlich, GStA Celle 

Tel.: 05141 – 206 281; Mobil: 0160 – 435 35 34 

Email: joerg.froehlich@justiz.niedersachsen.de 

 

Dass ein Tagungsbeitrag nicht erhoben zu werden braucht, verdanken wir der freundlichen 

Unterstützung von: 

Vereinigung Niedersächsischer und Bremer Strafverteidigerinnen und Strafverteidiger 

Niedersächsischer Richterbund 

Rechtsanwaltskammer Celle 

Neue Richtervereinigung 

Rechtsanwalts- und Notarverein Hannover 

Hildesheimer Anwaltsverein 

Braunschweiger Anwaltsverein 

 


